
cett am

10. Mai

1882 zu

eptember

chiedene»
eptember

27. Febr.

üsieldorf.
br . 1878

lov. 187?

oren au»

oren au»

Nägeln
-ibergj.
ren am-

30. Mai

14. Juni

11. April

ioten am

20. MSrr

geboren

). Septbr;

235

tli ds . Js.
md Hallst
^ ab foi-

m 25 Pfg,

'•t:

nmer 1.
252

istrat.

Koaden.
nnigen.

Durch¬
schnitts¬

preis

480 .0
680.0-
480.»
480 .»

580.»

480 .»
680 .»

480 .0-

-33i/ 3"/0.
i Amt.

eichsstelle für
den Handel

gerstelle aus
, jedoch nicht
tliche Märkte
cs zugelassen,
n neben den
-lverteilungs-
-ngrieß  zur
lleinhändlern
Zs kann nur
)ler zugeteilt
n Vorzeigung
ner Zucker

Es werden
Die Ausgabe
hrmittelkarte.
die Geschäfte
uerden . Die
Kleinhändler

eSbaden

Ws*«. 2413 » 52. ianrgang.

Wiesbadener Bade - Blaff
— Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9. , für das Vierteljahr

| Mk. Z.— fflr einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
innerhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der Hauptliste 3Q( Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
== === Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. = === =

Organ der Stadtverwaltung
mit der prei -Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der ' Residenzstadt Wiesbaden “.
Einrückungsgebühr für das Bade - Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3mal
petitzeile neben der Wocheu -Hauptliste , unter und neben dem Wodienprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. - Anzeigen müssen bis 10 Uh»
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

— -  schrieben en Tagen wird keine Oewfifcr übernommen. 11 1 T|_"

Gesellschaft und Kurleben.
Im Hotel „Reichspost“ ist aus Ahlbeck Prinzessin

Erika von Schöna -ich - Carolath  eingetroffen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Im Thaliatheater gelangt der Klm ..Die schöne Jolan“

zur Erstaufführung . Die Hauptrolle spielt Elleu Richter.
Al» zweites Kauptstüek wird das Henny Porten- Lustspiel
..Agnes Arnau und ihre drei Freier “ gegeben.

— Das Odeontheater spielt u . a . einen .»Roman aus einer
kleinen Residenz *„Die nach Glück und Liebe sichen ' mit
Fern Andra.

Hof und Gesellschaft.
Die Braut des Kronprinzen Rupp recht  von Bayern,

Prinzessin Antonia von Luxemburg , ist
am 7. Oktober 1899 auf Schloss Hohenberg in Oder-
Bayern als vierte Tochter des verstorbenen Grossherzogs
Wilhelm von Luxemburg und dessen Gemahlin, ge¬
borenes Infantin von Portugal , geboren . Die Braut , die
30 Jahre jünger als der Kronprinz ist, weilte mit dei
Grossherzcgin -Mutter bereits seit einiger Zeit bei deren
Schwester, der Frau Herzogin Karl Theodor , in München
und in Bad Kreuth . Die Prinzessin hat in Schloss
Hohenburg bei Bad Tölz , wo sie alljährlich mehrere
Monate weilte, und in Luxemburg von besten luxem¬
burgischen Lehrkräften ihren Unterricht erhalten . Die
jugendliche Braut hat von jeher Vorliebe für das Bayern-
land gehabt . Sie ist als Freundin des Spoits eine ge¬
wandte Reiterin und besitzt viel Sinn für Kunst . Bekannt
ist, dass die Grossherzogin -Mutter und die regierende
Grossherzogin , sowie die jungen Prinzessinnen sich in ]
Luxemburg der Verwundetenpflege widmeten.

Sport-NachricMen.
— Erfolgreiche Rennställe und Jockeys. An der

Spitze der erfolgreichen Rennstallbesitzer steht nhr.
S. A. von Oppenheim mit 495 935 Mk. vor Herrn
R. Hantel mit 373 265 Mk. und Herren A.. und C. von
Weinberg mit 301 480 Mk. In grossem Abstand folg*,
dann das Königliche Hauptgestüt Graditz mit ISx 30^
Mark vor Herrn A. Stempel 172 900, Gestüt Myakngs-
hoven 171705 ; Gestüt Weil 143 820, Stall Bollensdori
143 060, M. Friedheim 134 310, H. Rustemeysr 131 510
und A. von Schmied er 109 000 Mark. Über 50 000 Mk.
gewannen noch folgende 3 Rennstallbesitzer : Rittme’.s.cr
Liebrecht 88 375, Herr v. Opel 81 355, Herr Hemz
Stahl 60 390, Herr O. Traun 56 010, Herr A. Ste.ineck
53  520. Herr E. David 53 700, Herr E. Gies 50 660,
Herr A. Lenau 51 010,Mark . — An der Spitze der

Bie Harne. •
Eine Studie über angeborene Noblesse.

Viele glauben es zu sein und sind es nicht, daä
‘nämlich, was wir im höheren Sinne weiblicher Mvei iuUg
die Dame nennen, jenes Produkt feinster gesellschaftlicner
Kultur , von der jetzt die Klage geht , dass es immer mehr
im Verschwinden begriffen ^ei. Was stempelt die rrau
zu jenem bevorzugten Wesen, dem unsere letzte Rutei
üchkeit die besondere Wertschätzung und Verehrung
nicht versagt ? Diese Frage beantwortet der Wienei
Essayist Schaukai in seinem geistvollen Buche von Be¬
trachtungen und Aphorismen „Erlebte Gedanken
(München, Georg Müller). 4 c -

Die Dame, sagt Schaukai, ist in einem höheren sinn
nicht etwa, wie sogenannte GeseUschaftskritiker glauneg,
der Gegensatz' zur Frau , sondern etwas ganz anderes,
eine moralische Potenz . Nicht der Luxus ode
Müßiggang kennzeichnen sie, sondern eine tigensaia ,
die eine echte Frau , ohne vor sittlichen Fordern g
zu erröten , besitzen kann ; die vornehme, die no i •
Es ist der Begriff des Gentleman, zu dem sie nasW-
üche Korrelat bildet . Dame nennt man die rrau
nach ihrer Gesinnung und Weise ihrer selbs si - •
Das sind Eigenschaften des Gemüts, der See~ ’ . h
geboren sein mögen, sicherlich aber ohne trzienung
verkümmern müssten oder nie zur Entwicklung g S •
Die Dame offenbart sich im rohesten weiblichen

erfolgreichen Jockeys befindet sich noch immer F.
Kasper, der bisher 49 Sieger steuern konnte. O. Schmidt
nimmt mit 41 Siegen den zweiten Platz ein, vor dem
sich immer mehr in die Spitzengruppe schiebenden
Olejnik mit 40 Siegen. Dann folgen Bleuler 28, Alt¬
meister Schläfke 26, Jentzsch und Rastenberger je 21,
Blume 10, O. Müller , Lewicki und Wermann je 8.
Giyczke und v. Tucholka konnten je 6mal siegreich zur
Wage zurückkehren.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
— Eine neue Herstellungsart von Vollkornbrot ist

von der neubegründeten Vollbrot -Verwertungsgesell¬
schaft m. b. FI. einem geladenen Kreise in Berlin gezeigt
worden . Das so gewonnene Vollkornbrot — es ist
unter dem Namen „Growittbrot “ bereits im Handel —
soll eine ganze Reihe Vorzüge gegenüber dem im all¬
gemeinen üblichen Brot haben, und seine Herstellung
sei, so wird gesagt , hygienisch einwandfrei und zudem
viel sparsamer . Bei der Herstellung wird das Müllerei¬
verfahren ganz ausgeschaltet . Dasi Verfahren besteht im
Prinzip darin , dass das Getreide nach sorgfältigem
Mahlprozess in dem dafür bestimmten Apparat von der
zellulosereichen Fruchthaut befreit wird und darauf
durch eine eigenartige Vorrichtung läuft, in der die
Kleberzellen zermalmt und zertrümmert werden . Das
homogenisierte und äusserst fein zerkleinerte Mahlgut
wird sofort mit Sauerteig angesetzt und alsdann in der
üblichen Weise verbacken. Der ganze Prozess ist in
drei bis vier Stunden beendet. Bei dem neuen Gross-

i sehen Verfahren ergeben 100 Kilogramm Getreide 148

Für die Zeit vom 1. Oktober bis Frühjahr 1919 wird
für den Fremdenverkehr ein Aufenthalt von höchstens
acht Tagen  gestattet sein. Nur für Kranke sollen
Ausnahmen gemacht werden . Ferner wird eine weitere
Bettkontingentierung in den Hotels damit verbunden

Die bayerische Verkehrsverwaltung wird
fahren lassen,
Jahre , die Be-
Personenzügen

sein.
keinerlei Wintersportzüge
ebenso wird , wie schon im vorigen
förderung von Wintersportgeräten in
verboten sein.

Kilogramm Brot ; bei dem gewöhnlichen Müllereiver¬
fahren, selbst unter Berücksichtigung einer Qöprozentigen'
Ausnutzung des Getreides nur 132,48 Kilogramm Brot.
Die notwendigen maschinellen Einrichtungen lassen sich
jedem Bäckereibetrieb angliedern.

Mm  Bsd Verkehr.
—* Bäderbesuch . Brückenau 3869; Ems 11 498;

Fri’edrichsroda 11 629 (7723 Kurgäste und 3006 Durch¬
reisende) ; Homburg 6238; Kissingen 22 930; König¬
stein 4830; Kreuznach 13 820 ; Marienbad 9297;
Nauheim 31 087; Orb 3988 (3185 K. und 803 D.) ; Salz¬
schlirf 4422; Salzungen i. Th . 3479; Soden i. T. 3507;
Wiesbaden 63 138 (23 415 K. und 39 723 D.).

— Zum Winterveikehr in Bayern . Über den
Fremdenverkehr im Winter 191L/I9 finden im
bayerischen Ministerium des Innern Beratungen Statt,
die voraussichtlich -das, Ergebnis weiterer Be¬
sch  r ä n k u n g e n der Aufenthaltsdauer haben werden.

Neues vom "Tage.
—- Die Leipziger Messe. Am Sonntag hat die dies¬

jährige Herbstmüstermesse ihren Anfang genommen.
Das Ergebnis ist hinsichtlich der am Geschäft beteiligten
Besucher weder im Frieden, noch im Kriege so gut ge¬
wesen . Vom Messeamt sind bis zum Samstag abend
87 000 Fahrtbescheinigungen ausgestellt worden , und
am Sonntag hat sich die Zähl auf 100 000 erhöht . Von
Ausstellern sind 5500 gemeldet oder 1900 mehr als auf
der bisher stärksten Kriegsmesse und 1300 mehr als
auf der stärksten Friedensmesse.

— Reise-Ausweispflicht im Frieden . Die sächsischen
Handelskammern haben in einem Gutachten an die
Regierung einstimmig gefordert , dass die von den
Militärbehörden gewünschte Ausweispflicht für Reisen
im Inlande für die Friedenszeit doch lediglich auf die
Kriegsdauer beschränkt bleibe. Für die Friedenszeit
müsse diese Ausweispflicht entschieden abgelehnt
werden und dürfte höchstens gegenüber Ausländern als
etwaige Vergeltungsmaßnahme in Frage kommen..

Aus unseren KriêstagciS.
— Wetten auf Kriegsende. Laut „Times“ werden bei

Lloyds jetzt umfangreiche Wetten über die Dauer des
Krieges abgeschlossen . Es werden Prämien von 25
Prozent dafür gezahlt , dass der Krieg bis zum 31. März
1919 beendet sei und Prämien von 50 bis 60 Proz . dafür,
dass er am 1. Juli bzw . 30. September 1919 sein Ende
erreicht hätte.

— Amerikas tägliche Kriegskosten . C. R. Brown
kabelt den „Financial News“ aus Neu York, dass die
täglichen Kriegsausgaoen der Vereinig,tu Staaten nach
einer amtlichen Angabe des Schatzamts jetzt etwa
50 Millionen Dollar betragen (d. h. mehr als die
englischen ').

viduum durch ein unverkennbares Zeichen. Man kann
in solchen Fällen bedauernd vo^ verkommenen Möglich¬
keiten sprechen.

Zur Dame kann man sich nicht machen. Das, was
übelberatene Gesellschaftskritiker als eine Dame ein-
schätzen und verurteilen , ist entweder etwas Äüsser-
lichesi oder gar ein Surrogat , in unserer Zeit der Ersatz¬
mitteltechnik gewiss nichts Erstaunliches . Sicherlich
gehört zum Begriff der vollendeten Dame eine Weit¬
läufigkeit der Formen und der Erscheinung , die, wenn
man vorschnell schliesst, jene gerügte , scheinbare Un¬
tätigkeit bedingen sollte. Da sei denn schon hier die
Behauptung vorweggenommen , dass dem keineswegs der
Fall sein müsse. Es gibt vollendete Damen unter den
weiblichsten , oder , um jedes Missverständnis auszu-
schliessen, den fraulichsten Frauen . Wohl ist die Dame,
wenn man will, ein Kunstprodukt , aber in dem Sinne,
wie man von veredelten Rosen spricht : ein Ergebnis der
Zucht . Ihr Nährboden ist Lebendigstes , die Seele, die
weibliche Seele. Nicht aufgepfropft , geschweige auf¬
gepappt oder sonstwie angestückt sind die Eigenschaften
der Dame, sondern sie sind Merkmale einer Eigenart,
die eben, so echt ist wie die eines „geborenen “ Helden
oder Redners . Die Eigenschaft der Dame in ihrem edlen
Sinn ist das freie, ungehemmte Leben, das Insichselbst-
schönsein , sowie die unauffällige Sicherheit. Dass
solche Freiheit nicht in kleinen, kleinlichen Verhältnissen,
nicht in moroser Atmosphäre gedeiht , ist selbstver-

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Möller , W lesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10—-11 Uhr . Fernsprecher 3090.

stündlich. Armselige Umstände , schlechte Erziehung,
Mangel an Mustern , drückende Vorurteile und beengende
Überlieferungen hindern Keime an der Entfaltung , die
eben nur in anderer Luft gedeihen können.

Es ist nicht nötig , dass die brave Handwerkersfrau
eine Dame sei. Nicht nur nicht in jenem Zerrbild der
Luxuserscheinung , sondern auch im tieferen, echten,
ethischen Sinne des Wortes . Die Dameneigenschaft wird
gar nicht gefordert , wo sie einen Widerspruch mit der
gegebenen Umwelt bedeutet . Man kann eine echte Frau
sein ohne die Spur der Dame. Aber man kann eine
Dame sein und doch eine echte Frau bleiben. Man
nennt auch den „braven Mann“ nicht einen Gentleman,
sondern man preist ihn eben als brav und bieder, als
rechtschaffen, tüchtig , ehrlich. Und er kann sich bei
diesem Lob seiner moralisch-bürgerlichen Eigenschaften
bescheiden. Er braucht nicht den Anspruch zu erheben
auf Titel, die andere Merkmale veteaussetzen, Merkmale,
die. seine natürliche Erscheinung nur entstellen müssten.

Eines freilich ist wie zur wahrhaftigen Existenz des
Kunstwerkes auch der Dame nötig : Sie muss vom
Sehenden erblickt werden . Und daran mangelt es zu¬
meist gerade dort , wo so viel über sie geschwätzt wild.
Einen Trost darf man ihren unbefugten Betrachtern
immerhin sagen : Es gehören manche zur Gesellschaft
die nicht dazu gezäMt werden, und umgekehrt . Nicht
alle, die sich dazu zählen, gehören dazu.

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro , Berlin»
o an f„rHjre Zustellung der Fahrkarten , Bettkarten,

GepäckscheiMuud GepäckversiSherungspolicen ohne Zustellungsgebühr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurück-
genommen - Amtliche Gepäckbeförderung ZU und von all « **
“ Zügen . Schlafwagenkarten . ^

rAmtl. Fahrkartenausgabe. 'Amtl. Gepäckabfertigung. Bejse gepäckversichenmg. Reiseuntallversicheiillf»
Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne Jeden Aufschlag . _

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242a. 2376.

I
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Nachmittags -Konzert.
4 Uhr. 439 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kuporohestei *.
Leitung : Herr Hermann "Ürmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Krönungsmarsch aus der Oper „Die

Folkunger “ . . . . . . . E . Kretschmer
2. Vorspiel zur Oper „Die sieben

Raben * . . . . . . . . ’JV Rheinberger
3. II. Finale aus der Oper „Rienzi“ R. Wagner
4.  Zwischenaktsmusik aus der Oper

„La colömbe“ . . . . . . Oh . Oounod
5. Im Herbst , Ouvertüre . . . E . Grieg
6.  Gross -Wien, Walzer . Joh . Strauss
7. Erinnerung an C. M. v. Weber. . E. Bach

Mittwoch, den 28. August 1918. Nr. 240.

Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrnnnen - Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony.

Vormittags 11 Uhr.
1. Choral.
2. Ouvertüre zu „Dichter und Bauer“
3 . Chor und Arie aus der Oper „Die

Königin für einen Tag “ .
■4. Rudolfsklänge, Walzer . . . .
<5. Finale aus „Lohengrin“

K. v. Suppe

Oh. Adam
Jos . Strauss
R. Wagner

S.  Bitte söhön , Polka . . . . . 4oh . Strauss

Abend- Konzert.
8 Uhr. 440 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester«
Leitung : Herr Hermann Irrner , Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Vorspiel zur Oper „Romeo und

Julie “ . . . . . . . .
2. Ungarische Tänze Nr. 2 und7 .
3. Miserere aus der Oper „Der

Troubadour “ . . . . . . .
4. Fantasie aus der Oper „Undine “ .
5. Ouvertüre zu „König Stephan “ .
6. Finale aus der Oper „Lohengrin“
7. Fantasie aus der Oper „Der

Maskenball “ . . . . . . .

Oh. Gounod
Joh . Brahms

G. Verdi
A. Lortzing
L. v. Beethoven
R. Wagner

G. Verdi,.

Tleueste Tjeröstmoben
in efeganten Kostümen, TRänteln, Hetzen, TTac/jmittagsäfeiöern usm.

J . Jjertz
Damen- TKoben, ßanggasse 20

W ® « "- - bTIb «l  W §pg | " _ 1  iT " " " M-MGimZZk-KKZE1, Tsiokon Kr. 3. 1
MM1 ft M 8 WL E W I fll \ M fFtz AN A Z E Schöne geräumige Zimmer mit und ohne Verpflegung, j
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ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz 0 . m. d. « ., Wesdaden

Mlkelm8tra88e 12 sirüber„Kaffee Hollenzollern").

MAINZ. KONSTANTINOPEL. SMYRNA.

Haus Humboldt
J . Forst

Wiesbaden , Frankfurterŝ . 22.
Nahe dem Kurpark u. Haupthahnhof.

Zentralheizung. — Sonnige Lage.
371 Telephon 3172.

In Villa Parkweg 12
sind noch einige wähl. u. leere (auch -
2 Frnntspitz -) Zimmer, mit od. ohne
Verpfleg, zu vermieten. Passend für
p°ns. Beamte. Natur u. Musik lieb,.
Dauermiet. 1evorzugt, auch Winter-
aufenthalt . — Gartenben. Telephon
3014. Bad. elektr. Licht. —Mitten
im Kurpark, Nähe Dietenmühle. 534

§ Ratskeller der Stadt Moden H
v Wein- und Bierrestaurant ersten Ranges.

Spezial-Ausschank der Pschorr-Brauerei München.

'Telephon
Nr . 6313.

Mittagstisch von 12—3 Uhr im Abon. 2.80 Mk.
Abendessen vor und nach den Theatern.

Frnhstnckstisch zn kleinen Preisen.
890

Telephon
Nr. 6313,

ORIENT -TEPPICHE
anerkannt erstklassige , feine Ware und antike Teppiche

ELVERS L PIEPER
•.Wiesbaden : Konsiantinopel
Friedrichstraße Nr.14 Rihtim Han Stambaul

Wir bitten um gefl . Beachtung unserer Schaufensterausstellungen.

Schnur In der Mitte.
SPlanchette etwas seitlich

U
Korsett „Bequei

Gesetzlich geschützt n. Ir . 644633. Aerztlich empfehlen.

Spezialfacons für starke und für schlanke Figuren
nur Frifidensm aterialien,  grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur Abnahme von Leib und Hüften
lein iochrutschen Kein Frösteln über den Rücken
Freiliegen des Magens Nur rostfreies Material 000
Carl Gofdstein,Wiesbaden, webersasse is

• Anproben ohne Kaufzwang. • Telephon Nr. 605.
RQcken ohn«

Schnürung.

Park - Diele 55
Abends8 Uhr.

r
Hotel «Restaurant „RIZeinsteln"

Wiesbaden , MUhlgasse 7, . 528
- am Schlossplatz , gegenüber der Wilhelms -Heilanstalt . —
=== == Elektrische Bahn Schlossplatz.

— Gut bürgerliches Haus . — Zimmer von 2.50 Mark an.
Telephon-Nr. 2643. W. Frohn . Telephon-Nr. 2643.V- - - -

Hotel und Wßinhaus TRAUBE— Coblenz.
Neuban eröffnet 1916 . — Prachtvolle Bbeinaussieht.

Neu eingerichtete Zimmer mit Bäder und Messendem Wasser . In jeder
Etage Personen -Aufzug. Ausstellungs - und Berat,ings -Zimmer. Feines
Weinrestaurant mit Wintergarten und Biersälen. Weine eigenen Wachs¬

tums in herzig und Erden. — Tel. 42. — Bes . A. Flory . 421

1918  Münchener
Kunstausstellung
im König«. Glaspalast

KUnstlersenossenschaft u. Secession
Täglich9—0 Ihr. Juli mit September Eintrilt 1.66.

Thalia -Theater
Vom 28. August bis 3. September.

Erster Film
der Ellen Richter -Serie 1918/19.
Die schöne Jo]an

oder „Lieben heisst leiden “ .
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle : Ellen Richter.
Agnes Amau

und ihre drei Freier.
Lustspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle : Menny Porten.

Kinephon-Theater,
Taunusstrasse 1.

Maria Fein
Erich Kaiser Titz, Herm.Seldenek

in

^Edalwild ^.
Roman in 4 Kapiteln von Walter

Schmidthässler.
Im sonnigen Orient.

Herrliche Naturbilder.
Der 2 .'Film d r bm ühi-1.Gorviu-Serie

Elase Schwindeätlrma.
Satyrisches. Lustspiel in 4 Akten.

fflonopol- Lichtspiele,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 8.

Allein -Erst-Aufführung!
Der Rosenkranz

Ein Menschenschicksal in 4 Akten.
In de, Hauptrolle : Egede Nissen.

— Interessante .Naturbilder . —
Erika Glässner

in dem fldelen Schwank
Der Junggesellenklub

„Nur nicht heiraten“.

Bringt euer Gold zur Reichsbank

Fremdenheim
im Blumenhaus Jung
517 Tel. 6528

Kleine Burgstrasse 2
Sonnige Zimmer

mit Frühstück von Mk. 3.50 an
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Hotel sind Badhaus
..Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse 6 . Spiegelgasse 6.
Thermalbäder aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6. —. 382

| Jeder Fremde liest das „Badeblatt “. |

il Rfldestieim il  Rb.
Fernsprecher Nr. 51

Neu eingerichtetes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes und der Landebrücke.

Garten und Veranda am Rhein gelegen.

Original Rheingaueru.Weine eigenen Wachstums
" Weinhandlung.

flute Verpflegung. Ausschank von Münchener nnd hellen Bieren-
395 Ernst Well , Hoflieferant , Weingutsbesitzer.

Hotel Weil

Schuhe
werden schnell und sauber
ausgebessert!

Goldgasse 15.
Zentrum.

ODEOH-Theoter
Telephon 3031. Kirchgasse 18.

Spiel plan vom 28. bis 30 . August.

Die nach Glück
und Liebe suchen.

Roman aus einer kleinen Residenz in
5 Akten mit Fern Andra.

Nudelmeiers Leibarzt.
Lustspiel in 2 Akten

mit Melita Petri , Leo Peukert,
Herbert Paulmüller.

SohOne Naturaufnahme.

Preiswerter Verkauf
' sämtlicher Modelle.

Nachmittagskleider, Blusen, Abendkleider,
Kostüme und Mäntel.

J. BAfflARAffl
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

hmidd
„Kreuz-Pfennig"
^ Marken
•ut Brtafft», Ibrtm «•».

Tages «Frem (ienlist
nach den Anmeldungen vom 2b. August 1918.

Prinzessin Erika von Schoenaich-Carolatb, au* *
Abraham , Frl ., Siegburg Kronprinz
Ackermann , Hr ., Lg .-Scliwalbach Zum  Erbprinz
Atbanus , Hr . Kfm ., Leisnig Zur guten Quelle
Andreae , Hr . Kfm . m. Fr ., Leipzig Haus Wenker -Paxmann
Bach , Fr ., Hamburg Hessischer Hof
Bartholomay , Hr . Kfm ., Elberfeld Reiehspost
Baerwald . Hr . Kfm . m. Fr ., Na -kel Palast -Hotei
Bausa , Hr . stud . jur ., Frankfurt . Karls hot
Becker . Hr . m . Fr ., Westerburg Europäischer Hof
Beelcert , Frl . Lehrerin , Cronenberg Grüner Wald
Beer , Fr . m. Sohn , Düsseldorf Evangel Hospiz
Beermann , Hr ., Essen Europäischer Hot
Belian , Fr . Major , Hasselt ' Pension Stefanie
Beiian ’ Frl ., Hasselt Pension Stefanie
Beiger , Hr . Kfm . m. Fr ., Mannheim
Berfner , Fr ., Riga a Y 1,la H“ th ,a
Bernardiy , Hr . m . Farn ., Metz Schwarzer Bock
Beugmann , Hr ., Wilmersdorf ^ Nassauer Hof
Bennowitz , Fr .. Dresden „ Rheinischer Hof
Bpvine , Hr . Kfm . in . Farn, , Homburg Zum neuen Adler
Biüneo Frl ., Düsseldorf K‘' -Val
Bilke , Fr ., Hannover Kose
Blum . Hr nr Fr ., M.-Gladbacli Zum Erbprinz
Bluminthal , Hr . Kfm ., Elberfeld Kronprinz
Blumke , Erl ., Gent Zur Stadt Biebrich
Blumke . K ., Frl ., Gent Zur Stadt Biebrich
Bückel , Hr . Kfm . m.  Fr ., Wismar Taunus -Hotel
Bode , Hr . Apotheker , Remscheid Europäischer Hof
Bodenheimer , Hr ., Laufenselden Rheinischer Hof
Böhm , Hr . Ober -Reg .-Rat , Metz ’ Roya 1
Bolkmann , Hr . m . Fr ., Duisburg ^ asthof Krug
Boettclier , Hr . in. Fr, , Berlin Zur Stadt Biebrich
Brause , Frl ., Wien Pension Humboldt
Bremser , Hr ., „ ^ Kpriuz
Brill , Hr . Lehrer , Mors Stadt Biebrich
Brode , Frl ., Halle Christi , Hospiz II
Buche , 2 Schüler . Cleve Evangel , Hospiz
Buscher , Fr . Prof ., Düsseldorf Schwarzer Bock
Büschgen , Fr . m . Sohn . Düsseldorf Evangel . Hospiz
Capito Hr . Fahr , m, Fr .. Weilbaeh tLuuer Wald
Cleffmaun , Hr . Hptm ., Leipzig Schwarzer Bock
Coppel , Hr . Kfm ., ■ ^ Senhof
Cosmann . br ., m
Cremers , 2 Frln ., Düsseldorf . Taunus -Hotel
Dehn , Hr . in, Fr .,
Dickliofen . Frl ., Köln Zu™ s , "
Diltev . Fr . m . Kinder , Rheydt llotel Beig
Doge . Hr ., Ohlau Europäischer Hof
Bölling , Frl ., Brüssel Zum ' neUe V^ ]
Dreger . Fr . ra . Begl .. bPiegel
Dunkelberg . Hr . Kfm . m. Fr . u . Begl, , Düsseldorf ^ _Hote l

Dunkerbeck , Hr .. Duisburg grüner Wald
Ebertshäuser , Frl .. Berlin Grüner Wald
Ebner . Hr . Kfm ., Frankfurt Ä
Eggers . Hr . Kfm .. Hildesheim ' Hoi
Elfes . Fr . Reut .. Krefeld WaerfbadeMi
Engel . Hr . Fabrikdirektor m, Fr .. Mannheim Wiesbad . Hol
Engelke , Hr . Kfm ., ' Offenbach H°K”
Engiscli , Hr . Apotheker m . Fr .. a v Re“ h Xck
Engler , Hr . Kfm . in, Farn, , Berlin Bo , s
Ess°er , Fr ., Heidelberg « ol," Ros
Esser . M „ Frl ., Köln ~ 01  Xsthorn
Esser , H .. Frl .. Köln ^ , Zum P ^ thorn
Even , Schüler , Daun Dotzheim , ^
Ewel , Fr . Fabrikbes . m Tochter , Augenberg , Schwarzer -
Feil , Hr . Fahr , m, Bruder , Mülhausen i . Eis . “ n ,
Fischer , Hr . Kfm . in . Fr ., Antwerpen , Metropole u.
Finster . Hr ., Haspe . ,
Fobes , Hr . Kfm . m. Fr ., Neuwied - . HoteM
Friesch , Frl .. _ Wald
Froitzheim , Hr . Leutn . tu . Fr ., Bonn riiner Wald
Geisbusch , Hr .. Duisburg . ai -eher I-Iof
Gerechter , Hr . Fahr ., Posen Kl Tr°? el*Viktoria
Gleichmann , Hr . Kfm, , Hamburg H * EHvstenhof
Goldschmidt , Hr . Dr . med, . Hamburg * ul , „
Görtz . Hr . Oberstabsarzt , Dr ., Bochum , Reichspost
Graef . Fr . m . Tochter , Hagen Nonnenhof
Gregorius , Hr . Gvmu .-Direktor Dr ., Detmold | Epple
Gumäiolz , Hr . Fahr ., Hanau 7,„ Traube
Günther , Fr . 111, Tochter , Frankfurt /l1 RovaI
Günther , Hr . Reut .. Solingen TWiemnühle
Gutenstein . Hr . Kfm ., Frankfurt Sanat . Didten
Hacker . Fr ., Frankfurt - Sonnenberger 24
Hahn , Fr . m . Sohn , Böxberg "' rattliof Krug
Hansen , Hr . Hotelier ,11. Fr ., Flensburg
Haussels , Hr . Kfm ., Elberfeld " il ^ Mononol
Hecking , Fr . m . Frl .. Barmen ^ Heidelberger Hof

SÄJ . , Dahlem Haus Wenker -Paxmann
Heinsius . Hr . Kfm ., Berlin tWpI,  Beru-
Helk . Hr . m . Fr ., Herfeld Nn ^ auer Hof
Baron von Hellmolt . Hr . Fabrikbes ., Berlin , ^ "^ Frank
Herrfurth , Frl . Dentistin . Zerbst 1 Hotel Bera
Herrmann , Fr . Stuttgart - Hessischer Hol
Herzberg , Hr . ■Kriegsgerichtsrat Di ., Rhein -Hotel

Fr ., Soli längenbad

Hessekiel , Hr . Kfm ., Köln " ’ Grüner Wald
Heynen , Schüler , Ratingeil Evangel . Hospiz
Hindere !-. Hr . Fahr . m . Farn .. Krefeld Wiesbadener Hof
iHinse, Hr . Lehrer Leutn ., Niederbergheim

Wielhelmsheilanstalt
Hoffmann , Hr .Hauptlehrer,
Hoffmann , Fr . Prof ., Braunscliweig
Hoffmann , Hr . m . Fr ., Gernsheim
Hoffmann . Fr ., Dülken
Hohenstein , Hr ., Triftshausen
Höing , Fr ., Gladbeck
Hölper , Frl ., Frankfurt

Evangel . Hospiz
, Rose

Nassauer Hof
Haus Riviera

Rheinischer Hof
Evangel . Hospiz

Zur guten QuelleJ-lUII/tU , I 11-, 1. itiumui A 0 T * 1
Holtermann , Fr . Reut . ja.  Sohn u . Tochter , Aachen , Imperial_ . . — SlniPiWSpiegel

Taunusstr . 29
Hotel Berg

Taunus -Hotel
Hotel Epple •

Einhorn
Zinn Erbprinz

Palast -Hotel
Haus Kruse

Hotel Rheinstein
Nassauer Hof

Evangel . Hospiz
Spiegel

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Riemers Hotel Regina
Grüner Wald

Karlshof
Grünen Wald

Sanatorium Dietenniiilde
Nassauer Hof

Heidelberger Hof
Zum Kranz
Schützenhof

Zur Stadt Biebrich
Zum neuen Adler

Nonneniiof
Dotzheimer Str . 171

Reichspost
Zum Erbprinz

Augenheilanstalt
Nassauer Hof

Hotel Epple
Karlshof

' Villa Frank
Zur Sonne

Zur Stadt Biebrich
Nassauer Hof

Evangel . Hospiz
Zumi Landsberg

Grüner Wald

Holtz , Fr ., Köln
Holzkamper , Hr . Direktor , Wilhelmshaven
Horst , Hr . Leutn .,
Hoertoeh , Fr ., Bonn
Hürtgen . Hr . Kfm .. Düsseldorf
Hüter , IIr . in . Fr .,
Irgiess , Hr ., Berlin
.Takobsohn , Fr ., Nakel
-lenke . Fr ., Konstantinopel.
Jolmer , Frl ., Freiburg
Kahn , Hr . Kfm . in . Farn ., Antwerpen
Kallenberg , Fr ., Bochum.
Karbacli , Fr .. Köln
Kass , Hr . Kfm . m . Fr ., Paderborn
Kasten , Hr . in. Tochter , Duderstadt
Kautzer , Hr . Dr . med ., Kattowitz
Kehr , Fr ., Andernach
Keil , IIr .. Frankfurt
Kerpen , Fr . m . Sohn.
Kettler , Fr .,
Kielmann , Hr . Kfm ., Frankfurt
Klein , IIr .,
Kleinert , Ilr . Fahr, , Mülheim
Knoblauch , Hr .. Rüsselsheimi
Köhler , Hr . m . Fr ., Giessen
Kolbe , Hr . ig . Fr ., Hannover
König , IIr ., Kolmar
Kopp , Fr ., Eisenach
Kortmann , Fr ., Krefeld
Krämer , Hr . Ivfm .,
Krämer , Fr ., Bodenlieim
Kramer , Hr . Kfm . m. Fr .. Bünde
Krätzer , Fr ., Frankfurt
Krause , Fr ., Frankfurt
Krauth , Frl ..
Kräutli , P ., Frl ..
von Kröcher , Frl ., Babe
Krohn , Hr . Kfm . m . Fr ., Bredstedt
Krür , Hr . m . Fr ., Stettin
Kunst , Hr . Ing ., Heidelberg
Kürten , Fr . m . Sohn , Bonn
Kwitenacker , Hr . Kfm . in . Begl ., Nievern Wiesbadener Hof
Landmaeher , Frl . Lehrerin , Köln Einhorn
Lapp , Hr . m . Fr ., Mainz . Zun > Erbprinz
Larges , Schüler , Ratingeu Evangel . Hospiz
Lftuberslieimier , Kind , Sobernheim Augenheilanstalt
Laufenberg , Hr . Kfm . m . Fr ., Mülheim (Ruhr ) . Hotel Berg
von Levetzow , Fr . Oberstleutn ., Frankfurt (Oder ) , Royal
Lindemann , Hr . Kfm . 111. Fr ., Neuss Zum neuen Adler
Lindemeyer , Hr . Direktor , Düren Europäischer Hof
Linnert , Fr ., Nürnberg Nassauer Hof
Lohmann , Fr . Hptm . in . Sohn . Neustadt , Christi . Hospiz I
Lohmanil . Fr . Reut .. Werdohl Europäischer Hof
Lohmann , Hr . Kfm .. Hotel Vogel
Lohsacher , Hr ., , Zum. Erbprinz
Losch , Hr . Leutn ., Nürnberg Wiesbadener Hof
Loewenthal , Hr . Kfm, ., Berlin Zumi Erbprinz
Lubowski , Hr . Kfm . m . Fr ., Allenstein Hotel Viktoria
Luckmann , Hr . Leutn . m . Fr ., Lüneburg

Metropole u . Monopol
Liideeke , Hr . Kfm .. Metropole .11. Monopol
Luenen , Hr . Schauspieler Wiesbadener Hof
May , Hr ., Frankfurt Alleesaal
Medy , Hr ., Köln Metropole u . Monopol
Mehlis , Fr ]., Düsseldorf Wiesbadener Hof
Meine , Hr . Direktor Dr . phil . in . Fr ., Berlin , Taunus -Hotel
Metz , Hr . Lehrer m . Fr .. Rettenberg Zur Traube
Meyer , Frl .. Triftshausen Rheinischer Hof
Mindorf , Hr . Direktor ra . Tochter , .Mollnitz Reichspost
Mittel -, Hr . Kfm . in . Fr ., Limburg Pension Grandlpair
Monreal , Hr . Kfm .. Vallendar
v . der Mosel , Fr ., Hasselt
Nehls , Hr . Kfm ..’ Köln
Neumann , Fr . Fabrikbes . m . Frl ., Berlin
Nordhoff , Hr . Kfm . m.' Fr ., Brüssel
Nordmann , Frl ., Esch
Pagenstecher , Fr ., Baden -Baden
Peter , Fr ., Hannover
Petermann , Hr . lug . in . Fr ., Köln
Pieroth , Hr ., Offenbaeh
Poppelauer , Fr ., Sclißiieberg
Pröbsting , Hr . m . Er . 11. Begl ., Oberhausen
Queste , Hr . Kfm ., Duisburg
Radt , Hr . Kfm .. Posen

Wiesbadener Hof
Pension Stefanie

Grüner Wahl
Taunus -Hotel

Rose
Ritters Hotel

Hotel Neroberg
Rose
Ro^e

Schwarzer Bock
Grünen Wald
Taunusdlotel

KarLshof
Grüner Wald

Hotel Reichspost,

Räichl , Hr . Pabrikdirektor , Innsbruck Palast -Hotel
Ramdohr , Hr . Kviegsgeiichtsrat m. Fr ., Leipzig

Evangel . Hospiz
Reimann , Fr . Kittm ., Villa Albreeht
Reinarz , IIr . Justizrat in. Sohn , Düsseldorf , Wiesbadener Hof
Reuschling , Hr . Ing . 111'. Fr ., Hattingen Gasthof Krug
Reuter , Fr . Reut ., Berlin - Spiegel
Richter , Hr . Ing ., Wien Palast -Hotel
Riepenhaus , Hr . Fahr ., Düsseldorf Frankfurter Hof
Riesenfeld , Hr . Apotheker, . Breslau Gasthof Krug
Robert , Hr ., Lange wiesen Zum Posthorn
Roeehers , Hr . Studienrat , Eupen Gasthof Krug
Röhrseheid , Hr . Kfm . m. Solm , Gelsenkirchen Nonnenhof
Rollen . Hr . lh . Fr ., . M.-Gladbach Zumi Erbprinz
Rönnebeck , IIr . I-ntendanturass ., Koblenz Grüner Wald
van der Ropp , Hr . Direktor , Oberschönewalde Rose
Roeschen , Hr ., Oberhausen Rheinischer Hof
Rosenmeyer , Hr . Kfm ., Limburg Gasthof Krug
Rudolf , Fr ., Bad Homburg v. d . II . Elsässer Platz 5
Rudolplii . Frl ., Halle Christi . Hospiz II
Rusche , Hr . Stabsarzt Sanitätsrat Dr . med . ra: Fr ., Hagen

Pension Schaare
Salina , Fr .. Hamburg Quisisana
Sauerteig . Hr ., Jena Haus Riviera
Schäfer , Frl .. Ahrweiler Sonnenberger Str . 52
Schäfer , Hr .. Rheinischer Hof
Seliaefer , Ilr . Kim .. Königsberg Taunus -Hotel
Schards , Hr . Major Metropole u . Monopol
Sehauff , Fr .. Bochum Evangel . Hospiz
Scheffel . Hr . Kfm .. Altona Hotel Vogel
S-cheffler . Hr .. Mainz Zur guten Quelle
Scherer , Hr . Fahr .. Krefeld Reichspost
Schielianowsky , IIr . Leutn ., Oldenburg Alleesaal
Schildhein , Hr . Kfm . in-. Fr ., Düsseldorf Rose
Schmabl . Kind . Fürfeld Augenheilanstalt
Schmal . Fr ., Biehricl ; Nassauer Hof
Schnialenbacli , Frl . Lehrerin , Spielwigge

Haus Wenker -Paxmann
Schmitz , Frl ., Leipzig Berderstr . 13
Schnabel , Hr .. Selters Karlsliof
Schönfeld . Hr . Leutn ., Wiesbadener Hof
Schüttler , Hr ., Lüdenscheid Kölnischer Hof
Schrape , Frl ., Köln Zur Traube
Schreiner . Hr ., Breslau 1 Taunus -Hotel
Schröder , IIr .. Osnabrück Nassauer Hof
Schröer , Hr .. Düsseldorf Europäischer Hof
Schulte . Hr ., Iserlohn • Zur g-uten Quelle
Schulte -Hermann , Fr .. Boc-hum Margarethenhof
Schulz , Hr . Di-., Saarbrücken Gasthof Krug
Schüfmann , Hr . ra. Fr, . Münster Schwarzer Bock
Schurr , Hr . Ing ., Siegen Wiesbadener Hof
Seyfried , Hr . Kfm ., Hamburg Reichspost
Seyfried . Hr . Landgerichtsrat Dr . jur ., Köln Reichspost
Sierihg , Hr .. Bochum Rheinischer Hof
Simon , Fr ., Linz Kronprinz
Soufcz, Hr . Kfm ., Gernsheim - Schwarzer Bock
Spät ., Hr . Generaldirektor . Düsseldorf Kaiserhof
Spilker . Ilr . Generaldirektor Dr ., Dinsberg Palast -Hotel
Spohrev . IIr .. Frankfurt Zum Landsberg
Spory , Fr . ra . Schwester , Remscheid Zur Traube
Steinshorn . Hr ., Oldenburg Karlsliof
Stern , Hr . Direktor , Berlin Rose
Stiefenhofen , Fr ., Berlin Nassauer - Hof
Stritzky , Fr ., Saarbrücken Grüner Wald
Stübing , Hr . Pfarrer m . Fr .. Zum neuen Adler
Stuf he , Hr .. Köln Wiesbadener Hof
Sylue , Hr . Kfm .. I êipzig Nassauer Hof
Thees , Fr .. Mannheim Hotel Vogel
Terlager , Hr . Amtsrichter Hptm ., Grüner Wald
Terpe , Frl . Sprachlehrerin , Arndtstx . 8
Tiede -, Hr . I>eutn . Dr . jur . m . Schwester , Charlottenhurg

Quisisana
Tonger , Hr ., München Schwarzer Bock
Treis , Hr . Fahr ., Merl Gasthof Krug
Tuseher , Fr . 111. Begl .. Elberfeld Gasthof Kiug
Ullrich , Hr . Bankier , Gladbach Palast -Hotel
Ulrich , Hr .. Frankfurt Hotel Epple
Unger , Hr .. Kiel , « rf iner WM
Veite , Hr ., Bechenheim Rheinischer_
Viefhaus , Hr . Kfm . m. Fr .. Bochum Gnl "l „ : n
Vissing , Hr Apotheker , Dortmund P Nassauer 'Hot-
Völker , Fr ., Leipzig Zum Erbprinz
Wagner , IIr . Kfm ., Sonnenberg Rheinischer Hof
Wagner , Hr Luisenatr . 7
Waldowski . Fr ., Breslau Karl sh of
Walter , Fr . Hagenau Rettpnber „ Zur Traube
Weber , Hr . Lehrer m. - ^ Zur Stadt Biebrich
Weber , Hr . Kfni . rn Fr .. Kassel Grüner Wald

WeLs nHr. Komwe .-ziei.rat 111, Fan, .. Landau Kaiserhof
Weppel , Frl ., Ubstadt Zur Stadt Biebrich
Werner , Hr . Kfm . 111. Fr .. Berlin Schwarzer Bock
Wernher , Hr .. Darmstadt Evangel . Hospiz
Weyerhäuser . Frl, , Auringen Augenheilanstalt
Weygand .. Frl ., Cubach Evangel . Hospiz
Wilkes , Hr . Fabrikdirektor - m . Fam ., Eisenberg

Wiesbadener Hof
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Will , Hr . Apotheker , Lüneburg
Winkler , Hr . Direktor Dr ., Düsseldorf
Wischineyer , Hr ., Düsseldorf
Wittstock , Hr . m . Kinder , Kierstein
Wühler , Hr . Kfm ., Köln
Wöblke , Hr ., Hamburg
Wojer , Hr . Apotheker m. Pr ., Aachen
Wolf , Hr . Leutn .,
Wolf , Pr ., Homburg v. d. 11.
Wolf , Hr ., Bad Dürkheim
Woll !, Fr . m . Schwester , Griesborn
Wuppermann , Hr . Hptm . r». Pr ., Schn

Keichspost
Grüner Wald

Europäischer Hof
Hoteli Wilhelma
Zum) Landsberg
Hessischer Hof

Z' iin neuen Adler
Wiesbadener Hof

Alleesaal
Taunus -Hotel

Pläfnergasse 5
■elm, Hotel Wilhelma

Zeinz, Pr ., St . Goar ' , Alleesaal
Zierseh , Fr . Rent ., Berlin Hotel Viktoria
Zinner , Prl . Kgl . Sängerin , Grüner Wald
Zimmer , Pr . m . Tochter , Lauter Eyangel . Hospiz
Ziman'erbeutel , Hr . Fahr . m . Fr ., Barmen , Zum neuen Adler
Ziwmermaiiii , Hr . Schriftsteller , Frankfurt . Europäischer Hof
Zül-ke , Hr . Kfm ., Frankfurt Schwarzer Bock

Offiziere U55d öfflziffipsdareseis:

Major Beyer (Essen), Obltn . Buettner mit Gattin

(Köln), Ltn. Fernau , Frau Ltn. Fütterlieb (Woldenberg ),
Ltn. Gauzenberg (Graudenz ), Hptm. Gelinsky, - Ltn.
Göldner (Crimmitschau), Obltn ;. von Hallwick mit;
Gattin (Homburg ), Ltn. Jimgenitz (Altona), Ltn.
Knörich (Dortmund ), Fraü Hptm. Lindt mit Kind
(Berlin), Ltn. Möllmann, Hptm . Oertel (Bingen), Ltn.
Schoeller, Ltn. Schulz, Ltn. Schulze, Frau Hptm.
Sertürner (Berlin), Obferst Strohmeyer, Rittm. Wermuth
mit Gattin (Hannover ).

Pension Paulinenschlösschen Sonnenberger Str , 4
Fernsprecher 6535

Vornehmste Lage Wiesbadens zwischen Kurhaus , Theater
u . Kochbrunnen ; Thermalbäder , elektr . Licht . Erstkl . Empf.

Hotel Pension Woher »"ULE Vornehmes ruhiges Haus in grossem Garten . gelegen , in der Nähe von Kurhaus und Hoftheater.
Anerkannt gute Verpflegung . Centralheizung , elektrisches Licht . — Fernruf 328 . 380

Hugo Heber , langjähriger Inhaber des Rosenbades Aachen -Burtscheid.

Hotel und Badhaus zum Spiegel
am Eoehbrnnnen — Kranzpiatz 10 . — Thermalbäder ans eigener Quelle mit
direkter Quellenznleitiuig (10 Badekarten Mk . 8-—). Personeuaufeng . Elektr . LichP
Telefon 661 . .Schöne Zimmer mit und ohne Verpflegung . Bestens empfohlen . 386

Fremdenheim ^Villa Hertha *** SÄrK
24 . Teleph . 6524 . — Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunuen, Kurhaus, Wald. Zentralheizung

Massige Preise . Angenehmer Winteraufenthalt . 377 , Frl . Marin Andre.

Amtsblatt der Nefidenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

6. JahrgEg Nr. !3l.

Anmeldung
zur

Landsturmrolle
(Stadtkreis Wiesbaden ).

Die im Monat August 1901
geborenen Landsturmpflichtigen werden hiermit aufgefordert , sich
am Samstag , den 31 . August 1918 , vorm , von 8—12 Uhr , auf
dem Militärbüro, ' Rathaus Zimmer Nr - 51, . unter Vorlage ihrer
Geburtsscheine oder anderer behördlicher Urkunden (Jnvalidenkarte,
Arbeitsbuch usw.) zu melden. 311

Wiesbaden , den 24. August 1918.
Der Magistrat.

Mittwoch, den 28» August 1918. 6. Jahrgang Ar , 131.

Entrichtung des Warenumsatzstempels für die
Zeit vom 1. Januar S918 bis 31. Juli 1918.

Nachdem das neue Umsatzstenergesetzvom 26. Juli ds . Js . am
1. August 1918 in Kraf: getreten ist, werden die seither zur Ent¬
richtung des Warenumsatzstempels verpflichteten Gewerbetreibenden
aufqefordert , den stempelpflichtigen Warenumsatz für die Zeit vom
1. Januar bis 31 . Juli 1918 bis zum 31.. August ds. Js . schrift¬
lich oder mündlich anzumelden und die Abgabe zu entrichten'

Beträgt der Umsatz für diesen Zeitraum von 7 Monaten nicht
mehr als 1750 Mk., so besteht eine Verpflichtung zur Zahlung des
Stempels nicht , doch wird auch in diesem-Falle einer schriftlichen
oder mündlichen Anmeldung zur Vermeidung von Rückfragen ent-
gegengeschen.

Wer seiner gesetzlichenAnmeldepflicht nicht nachkommt, oder
über seinen Umsatz unrichtige Angaben macht, Hot eine Geldstrafe
zu erwarten , welche dem zwanzigfachen Betrag der h.interzogenen
Abgabe gleichkommt. Ist die Abgabe nicht festzustellen, so tritt
Geldstrafe von 150 Mk. bis 30-000 Mk. ein.'

Vordrucke zur Anmeldung find im Rathaus , Stadthauptkasse,
Zimmer 2 erhältlich , wo auch die Anmeldung und Entrichtung der
Stempeläbgabe zu erfolgen hat.

Wiesbaden , den 19. August 1918 . 298
Der Magistrat Umsatzsteueramt.

Rathaus , Zimmer 60.

Bekanntmachung.
Die Urliste zur Auswahl der Schöffen und Geschworenen für

die Stadt Wiesbaden  liegt nach den Bestimmungen der §§ 36
und 37 des deutschen Gerichtsverfassungsgesetzes vom 27. Jan . 1877
eine Woche lang und zwar vom 25 .—81. ds . Mts . im Rathause
„Einwohner -Register und Wahlbüro " Eingang Südseite — Erd¬
geschoß — während der Dienststunden zur Einsicht offen. Inner¬
halb dieser Zeit können Einsprachen gegen die Richtigkeit und
Vollständigkeit bei dem Magistrat schriftlich vorgebracht oder zu
Protokoll gegeben werden.

Wiesbaden , den 21. August 1918. 301
Der Magistrat.

Berordnmrg über den Versand von Kohlrabi.
Auf Grund der 88 4 und 7 der Verordnung über Gemüse,

Obst und Südfrüchte vom 3. April 1917 (R . G Bl . S . 807) wird

bestimmt : g 1
Kohlrabi darf mit Kraut nicht in dm Handel gebracht werden.

Soweit Kohlrabi von der Erzeugerstelle auf kurze Entfernungen
mit Fuhrwerk oder auf andere Weise, jedoch nicht mu. der ^ ahn,
an die Absatzstelle, insbesondere auf öffentliche Marke befördert
wird , ist der Absatz mit Kraut bis auf weiteres zugetassen.

§ 2. **
Zuwiderhandlungen werden gemäß § 10 der Verordntmg

über Gemüse, Obst und Südfrüchte vom 3. April 1917  mit Ge¬
fängnis bis zu einem Jahre und mit Geldstrafe bis zu 10000 JK.
oder mit einer dieser Strafen bestraft . Auch kann aus Einziehung
der Vorräte erkannt werden , auf die sich die strafbare Handlung
bezieht, ohne Unterschied, ob sie dem Täter gehören oder nicht.

8 3.
Diese Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft.
Berlin,  den 14. August 1918 . ^ '

Reich Welle für Gemüse und Obst.
Der Vorsitzende, I . V Wilhelm.

Bekanntmachung.
Mit Rücksicht auf die beim Abschluß der letztjährigen Jmpf-

liste verbliebene große Anzahl urigeimpfter Impflinge und die
den Angehörigen erwachsenden Weiterungen werden hiermit noch
folgende öffentliche unentgeltliche Impftermine im Gebäude der
ehemaligen Offizier - Speiseanstalt , Dotzhoimerstraße 3, anberaumt:

am 5 September für Wiederimpflinge,
am 6. September für Erstimpflinge . _ ■

Die Impftermine beginnen um 5 Uhr nachmittags , während
die Nachschautermine allgemein eine Woche später um 5 3/4 Uhr
nachmittags stattfinden . . . ,

Ich mache noch besonders darauf aufmerksam, daß m diesen
Impfterminen auch Kinder , welche wegen Schwächlichkeit oder
Krankheit — keiner ansteckenden — im lausenden Jahre nicht
geimpft werden konnten und deshalb zurückgestellt werden mußten,
vorgestellt werden können. *

Für Kinder aus Häusern , in welchen ansteckende Krankyerten,
insbesondere Scharlach , Masern , Diphtheritis . Krupp -, Keuchhusten,
Flecktyphus und rosenartige Entzündungen im Laufe des Jahre¬
geherrscht haben , zur Zeit der Impfung aber erlöschen sind, Nnden
die Impfungen statt:

am 9. September für Wtederrmpflmge,
am 10. September für Erstimpflinge.

Nachschautermine wie vorangegeben.
Auf die Vorschrift , nach welcher die Eltern des Impflings

oder deren Vertreter dem Jmpfarzr vor der Ausführung der
Impfung über frühere oder noch bestehende Krankheiten des Kindes

-Mitteilung zu machen haben, und die Kinder zum Impftermine
mit rein gewaschenem Körper und mit reinen Kleidern gebracht
werden müssen, wird noch besonders--hingewiesen.

JWpspflichtig sind all - im Jahre 1917 und früher geborenen
Kinder , soweit -sie nicht bereits mit Erfolg  geimpft worden sind
oder nach ärztlichem Zeugnis die natürlichen Blattern Überstande::
haben , ferner diejenigen Kinder , welche in früheren Jahren wegen
Krankheit zurückgestellt oder der Impfung vorschriftswidrig ent¬
zogen worden sind. ,

Wiederimpfpflichtig sind .alle im Jahre,1906 geborenen Kinder,
sofern sie Zöglinge einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Privat¬
schule find , unter" denselben Voraussetzungen wie vorstehend.

Im Klebrigen w:rd bemerkt, daß neben den amtlich angestellten
Jmpsärzten , auch jeder approbierte Privatarzt zur Vornahme von
Impfungen berechtigt ist . . . ^ , . -

Schließlich mache ich darauf aufmerksam , daß AbimHmtzen
von Arm zu Arm nicht stattftnden , .und daß der zur Verwendung
gelangende Impfstoff aus dem staatlichen Jmpsinstitut zu Cassel
bezogen wird.

Wiesbaden , den 14. August 1918 . 315
Ter Polizei -Direktor,

v. He im bürg.

Gebührenerhöhrntg für sogenormte Beikerrer-
Mtiagen (elektrische Installationen).

Wegen der Verteuerung der Materialien ist durch Beschluß
der Deputation kür die Verwaltung der städt . Wasser- und Licht¬
werke vom 20. ds . Mts . die von den Hausbesitzern zu zahlende
Gebühr für alle Beisteueranlagen, , die nach dem 1. Septbr . 1918
ausgeführt werden, von 25 ' auf 35 Pfg . monatlich für jebe
Anschlußstelle erhöht worden.

Wiesbaden , den 23. August 1918. .. 314
Städtisches Elektrizitätswerk.

;um

evtl.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden,  den 24. August 1918.

Der Magistrat.

Loderr-BerMietmrg.
In den Kolonnaden sollen von sofort oder später bis

31. März 1919 folgende Läden anderweitig vermiet -t werden:
a) in der neuen Kolonnade:

Bogen Nr . 48 mit 1 darüber liegenden Raum,
b ) in der , alten Kolonnade:

Bogen Nr . 10—11 mit 2 darüber liegenden Räumen,
„ „ 16 19 „ 2 „ „ ,,
„ „ 37—38 „ 2 „ „ „ II.
„ „ 20 —21 „ 1 „ „ Raum.

Schriftliche Angebote erbittet die Unterzeichnete Verwaltung.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unseren!

Rechnungsbüro eingesehen werden.
Wiesbaden , den 27 . Februar 1918 . 988

Städtische Kurverwaltun g.

Das Feldheer braucht dringend
Hafer , Heu und Stroh!

Landwirte helft dem Heere!

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller . Wiesbaden

Die Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel und Hans-
bedarfsartikel in Wiesbaden vom 18 .Ang . bis 24 .Ang .1918.

Für Hülsenfrüchte und Mehl auch im Großbezug.

Warepart und -menge
Häufigster

Preis in Mk.
von bis

Futtermittel bei Händlern
saus dem Fruchtmarkt siehe Sonderbericht ).
Krummstroh . . . •

Butter , Eier , Käse und Milch
Eßbutter , Landbutter.
Vollmilch . . . . .

Kartoffeln und Zwiebeln
Neue Kartoffeln.

Gemüse
Weißkraut . . . .
Rotkraut . . . . . . . . . . .
Wirsing.
Röntischkohl . .
Gelbe Rüben . . . . .
Kohlrabi . .
Spinat.
Blumenkohl , (hiesiger) . . . . . . .
Meerrettich . .

. . . .- . • . . . . . . • .
Kopfsalat - ■ • • > • • • •
Endioien -Salat . .
Feldgurken (Salat - und Einmachgurken) .
Treibgurtcn (Salatgürken ) .
Kürbis . . . .
Tomaten.
Rhabarber . .
Radieschen . .
Rettich . . „ .

Geflügel und Wild
Epten , junge . .
Hahn . . .
Huhn . . . . . . . . . •
Kapaune •.
Taube . . - - - - > - -
Rehrücken.
Rehkeule.
Rehvorderblatt.
Hirschrmken , .
Hirschkcule . . . . . . . . •
Hirschvorderblatt.
Wildragout.

Fleischware«
Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal

im Monat notiert und veröffentlicht
F-leischwurst . . . .
Leberwurst . . - -
Blutwurst , frisch . . .
Roßfleisch.

Hülsenfrnchte und Mehl
im Großbezug

Weizenmehl 91»/,» . .
Roggenmehl 94°/o . - -

Brot

Schwarzbrot (gemischtes Brot aus Roggen-
und Weizenmehl) . - - 1kg

Desgl . . . 1 Larb
Kolonialwaren

Weizenmehl zur Speisebereitung Nr . 0
Roggenmehl zur Speisebereitimg Nr . 0
Erbsen , gelbe, zum Kochen, ungeschält
Fadennudeln . .
Gerstengraupen.
Kaffee Ersatz-Mischung.
Zucker, harter . 1 kg
Speisesalz . 1 kg

Heiz - lutb Beleuchtungsstoffe
Steinkohlen (Hausbrand ) gemischte . 50 kg 2.65 ab Bahnlager

, „ 50 kg 3.15 „ Stadtlager
Braunkohlenbriketts . 50 kg 2.50 .

,  50 kg 2.— „ Bahnlager
Statistisches Amt.

100 kg 15.- 15.-

1 kg 9.— 9.—
1 Liter —.45 —.50-

1 kg - .30 —.30

1 kg — 40 —.56
1 kg —.76 —.76

—.60 —.60
1 kg - .40 —.50
1 kg —.46 —.46
1 kg - .68 . —.70
1 kg —.90 —.90
1 St. —.50 1.80
ist 1.50 1.50
1 St. —.20 —.50
I St. - .10 —.40
1 St. —.15 - .60
1 St. —.80 1.60
1 St. 1.50 1.80
1 kg - .50 —.60
1 kg —.80 - .-
1 kg —.58 - .58-
1 Gbd. —.10 —.15-
1 St. —.10 - .30

1 St. 20.— 20. ■■
1 St. 17.— 20.—
1 St. 16.— 17. -
1 St. 17.- 20 —
1 St. 4.25 4.25

- 1 kg 6 — 6.—
1 kg 6.— 6.—
1 kg 4 — 4.—
1 kg 6.- 6.—
1 kg 6.— 6.-
1 kg i- 4.-
1 kg 2.— 2.—

1 kg 4.80
1 kg 3.20
1 kg 3.20
1 kg 3.20

100 kg 48.—
100 kg 45.—

4.80-
3.20
3.20-
3.60

48 .-
45 .-

.54 —.54

.50 —.56

1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg
1 kg

—.58
- .54

1.60
1.81

- .72
4,-

—.81
- .32

- .58
- .54-

1.60
1.80

—.72
4.—

—.84-
- .32

Druck roa Carl Sitter,  G . m. h. H, WUsbrnim. Verk« der Stadtverwaltu » *.
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